
Niederschrift 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates Holz 

 Sitzungstermin: Montag, 08.05.2023 

 Sitzungsbeginn: 17:45 Uhr 

 Sitzungsende: 19:15 Uhr 

 Ort, Raum: im Dorfgemeinschaftshaus Holz 

Anwesend sind: 

Als Vorsitzender: 

Margardt, Michael SPD  

 

Bürgermeister:  

Redelberger, Thomas 

 

 

Ortsratsmitglieder: 

Bauer, Hartmut CDU  

Guilmet-Fuchs, Carolin FDP  

Jacobs, Jonas SPD  

Mund, Sascha SPD  

Simmet, Marvin SPD  

Zöller, Thorsten CDU  

Von der Verwaltung: 

Ringe, Markus  

Schlicher, Sylvia  

Schriftführer: 

Mühlhäuser, Marc  

 

 

 

 

 

 

 

 

Der stellvertretende Vorsitzende Herr Margardt eröffnet die Sitzung um 17:30 Uhr. Er begrüßt 

die Anwesenden und stellt fest, dass zur Ortsratssitzung form- und fristgerecht eingeladen 

wurde. Der Ortsrat ist beschlussfähig. 

 

Gemäß der Satzung über die Einrichtung einer Einwohnerfragestunde in den Ortsräten und im 

Gemeinderat der Gemeinde Heusweiler findet vor Eintritt in die Tagesordnung eine 

Einwohnerfragestunde statt, in der den anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern die 

Gelegenheit gegeben wird, Fragen an die Ortsratsmitglieder und den Ortsvorsteher zu stellen 

(siehe Anlage). 



Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Tagesordnung wie folgt zu ändern: 

 

1. Der Tagesordnungspunkt 6 Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept – ISEK 

soll zu Tagesordnungspunkt 4 werden. 

 

2. Der Tagesordnungspunkt 8 Kontaktaufnahme mit weiteren Anbietern von 

Glasfasertechnik – Antrag der SPD-Ortsratsfraktion Holz BV/0050/23 soll zu 

Tagesordnungspunkt 5 werden. 

 

Einstimmiger Beschluss: 

 

Der Ortsrat beschließt, die nachfolgend aufgeführte Tagesordnung. 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

1 Verpflichtung eines neuen Ortsratsmitgliedes 

  

2 Wahl eines neuen Ortsvorstehers 

  

3 Annahme der Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates Holz vom 16.01.2023 

(öffentlicher Teil) 

  

4 Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept - ISEK 

Vorlage: BV/0043/23 

  

5 Kontaktaufnahme mit weiteren Anbietern von Glasfasertechnik - Antrag der 

SPD-Ortsratsfraktion Holz 

Vorlage: BV/0050/23 

  

6 Neufassung der Friedhofssatzung der Gemeinde Heusweiler einschließlich der 

dazugehörenden Gestaltungsvorschriften 

Vorlage: BV/0012/23 

  

7 Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen  für die Geschäftsjahre 

2024 - 2028 (Ortsteil Holz) 

Vorlage: BV/0031/23 

  

8 Planung Mondscheinmarkt 2023 

  

9 Mitteilungen und Verschiedenes 

  

Nichtöffentlicher Teil 
 

10 Annahme der Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates Holz vom 16.01.2023 

(nichtöffentlicher Teil) 

  

11 Mitteilungen und Verschiedenes 



Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 
 

zu 1 Verpflichtung eines neuen Ortsratsmitgliedes 

  

 Herr Bürgermeister Redelberger erläutert, dass Herr Jan Paul sein Mandat im 

Ortsrat Holz und sein Amt als Ortsvorsteher mit Wirkung zum 01.05.2023 

niedergelegt habe, Nachrücker sei Herr Marvin Simmet. 

 

Der Bürgermeister verpflichtet das neue Ortsratsmitglied gemäß §33, Abs.2 KSVG 

zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Ausübung seines Amtes und zur 

Verschwiegenheit. 

 

Herr Simmet nimmt die Verpflichtung per Handschlag an. 

  

zu 2 Wahl eines neuen Ortsvorstehers 

  

 Herr Margardt erkundigt sich, ob es Vorschläge zur Wahl des neuen Ortsvorstehers 

seitens der anwesenden Ortsratsmitglieder gäbe. 

 

Herr Jacobs schlägt Herrn Mund zur Wahl des neuen Ortsvorstehers vor, weitere 

Vorschläge werden nicht unterbreitet.  

 

Herr Margardt bestellt Frau Guilmet-Fuchs und Herrn Jacobs als Wahlhelfer, die 

beiden überzeugen sich davon, dass der Sichtschutz zur Abgabe der Wahlstimmen 

ordnungsgemäß aufgestellt und die Wahlurne vor Beginn der Wahlhandlung leer 

ist. 

 

Nach Durchführung der geheimen Wahl, verkündet Frau Guilmet-Fuchs das 

Wahlergebnis. 

Herr Mund wird mit 5 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen zum neuen Ortsvorsteher 

gewählt. 

 

Herr Bürgermeister Redelberger vereidigt Herrn Mund mit den Worten „Ich 

schwöre, dass ich das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland, die 

Verfassung des Saarlandes und die Gesetze beachten und befolgen, das mir 

übertragene Amt gerecht und unparteiisch verwalten und meine Amtspflichten 

gewissenhaft erfüllen werde, so wahr mir Gott helfe“zum Ortsvorsteher. 

  

zu 3 Annahme der Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates Holz vom 

16.01.2023 (öffentlicher Teil) 

  

 Beschluss mit 6 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung (SPD-Fraktion) 

 

Die Niederschrift über die Sitzung des Ortsrates Holz vom 16.01.2023 (öffentlicher 

Teil) wird in der vorliegenden Fassung angenommen. 

 

 

 



  

zu 4 Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept - ISEK 

Vorlage: BV/0043/23 

  

Frau Schlicher vom Bauamt der Gemeinde Heusweiler stellt detailliert und 

ausführlich das neue integrierte städtebaulische Entwicklungskonzept ISEK vor. 

 

 Einstimmiger Beschluss: 
 

Der Entwurf des integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts (ISEK) wird 

zur Kenntnis genommen. Die Verwaltung wird beauftragt, das weitere Verfahren 

mit Beteiligung der Träger öffentlicher Belange durchzuführen sowie den Entwurf 

mit dem Ministerium für Inneres, Bauen und Sport abzustimmen. 

  

zu 5 Kontaktaufnahme mit weiteren Anbietern von Glasfasertechnik - 

Antrag der SPD-Ortsratsfraktion Holz 

Vorlage: BV/0050/23 

  

 Der Ortsvorsteher erläutert, dass das beauftragte Unternehmen Deutsche Glasfaser 

bis Ende 2022 den Ausbau der Glasfasertechnik für den Ortsteil Holz sicherstellen 

wollte. Dies sei bisher nicht erfolgt, die Beschwerden der Bürger*innen würden 

deutlich zunehmen. Da einige Einwohner*innen nicht mehr an einen Ausbau bis 

Ende 2025 glauben, seien bereits abgeschlossene Verträge widerrufen worden. 

Diese Kündigungen würden oftmals nur unter erheblichen Schwierigkeiten 

erfolgen. Herr Mund bittet die Verwaltung mit weiteren Anbietern von 

Glasfasertechnik Kontakt aufzunehmen und die Voraussetzungen zu klären, unter 

welchen Bedingungen diese bereit sind die Ortsteile Holz und Wahlschied an ein 

Glasfasernetz anzuschließen. 

 

Der Bürgermeister teilt mit, dass der Frust der betroffenen Bürger*innen durchaus 

berechtigt sei, jedoch sei das Saarland für den Ausbau des Glasfasernetzes in drei 

Lose aufgeteilt worden, wobei das Unternehmen Deutsche Glasfaser den Zuschlag 

für den ländlichen Bereich und somit die Gemeinde Heusweiler erhalten habe. Die 

Gemeindeverwaltung habe keinen Einfluss auf die Verteilung dieser Lose. Man 

habe sich jedoch zu Beginn der Bauphase darauf verständigt, die Bauausführung zu 

überwachen. Herr Janowski wurde extra zur Kontrolle der auszuführenden Arbeiten 

als neuer Mitarbeiter im Tiefbau eingestellt. Im Ortsteil Eiweiler würde die 

Verlegung voranschreiten, jedoch käme es auch dort durch die von der Deutschen 

Glasfaser eingesetzten Subunternehmen immer wieder zu Verzögerungen. Er 

ergänzt, dass eine Kontaktaufnahme zur Firma Energis bereits erfolgt sei, diese 

könne den Ausbau allerdings nicht stemmen. Die Herstellung eines Kontaktes zur 

Deutschen Telekom AG würde sich als äußerst schwierig erweisen, da deren 

Interesse schwerpunktmäßig auf den Ausbau im städtischen Bereich abzielen 

würde. Frau Bulina sei die neue Ansprechpartnerin der Deutschen Glasfaser, der 

Ausbau bis Heusweiler soll bis Ende 2023 erfolgen, alle weiteren Ausbauten 2024 

bis 2025. 

  

zu 6 Neufassung der Friedhofssatzung der Gemeinde Heusweiler 

einschließlich der dazugehörenden Gestaltungsvorschriften 

Vorlage: BV/0012/23 



  

Herr Simmet merkt an, dass bei den Ergänzungen zur Friedhofssatzung bei §5 Abs.3 

Buchstabe i und j eine gewisse Überregelung stattfinden würde. Er könne sich gut 

vorstellen, dass Angehörige das Bedürfnis haben am Grab der verstobenen Person 

etwas zu essen, zu trinken oder das gemeinsame Haustier mitbringen möchten. 

 

 Einstimmiger Beschluss für die Neufassung der Friedhofssatzung: 
 

Der Ortsrat bittet um erneute Aufarbeitung des §4 Öffnungszeiten und des §5 Abs.3 

Buchstabe i und j durch die Arbeitsgruppe Friedhof, allen weiteren vorgeschlagenen 

Änderungen und der damit verbundenen Neufassung der Friedhofssatzung der 

Gemeinde Heusweiler stimmt der Ortsrat zu. 

 

 

Einstimmiger Beschluss für die Neufassung der Gestaltungsvorschriften: 

 

Der Ortsrat stimmt den vorgeschlagenen Änderungen und der damit verbundenen 

Neufassung der Gestaltungsvorschriften zur Friedhofssatzung der Gemeinde 

Heusweiler zu. 

  

zu 7 Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen  für die 

Geschäftsjahre 2024 - 2028 (Ortsteil Holz) 

Vorlage: BV/0031/23 

 Der Ortsvorsteher erläutert kurz die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 

Schöffen für die Geschäftsjahre 2024-2028. 

 

Seitens der anwesenden Ortsratsmitglieder werden keine weiteren Vorschläge 

gemacht. 

 

 Einstimmiger Beschluss: 
 

„Der Ortsrat stimmt der vorgelegten Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 

Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 – 2028 zu.“ 

  

zu 8 Planung Mondscheinmarkt 2023 

  

Herr Mund fragt an, ob der Mondscheinmarkt durch den Ortsrat überhaupt wieder 

durchgeführt werden soll und falls ja, an welchem Termin dieser stattfinden soll. Er 

unterbreitet zwei Terminvorschläge den 22.09.2023 oder den 29.09.2023. 

 

 Einstimmiger Beschluss: 
 

Der Ortsrat beschließt den Mondscheinmarkt am 22.09.2023 durchzuführen. Zur 

konkreten Planung soll mit Herrn Wirbel vom Ordnungsamt der 

Gemeindeverwaltung, sowie mit Löschbezirksführer Herrn Ralf Schneider ein 

gemeinsamer Termin bei der nächsten Ortsratssitzung gefunden werden. Herr 

Jacobs wird gebeten neue Werbeschilder zu besorgen. 

  

zu 9 Mitteilungen und Verschiedenes 

  



  

  

zu 9.1 Verabschiedung ehemaliger Ortsvorsteher 

  

 Herr Mund teilt mit, dass er gerne dem ehemaligen Ortsvorsteher Herrn Paul einen 

gebührenden Rahmen zur Verabschiedung bieten würde, alle anderen 

Ortsratsmitglieder bekräftigen dies und tauschen sich gemeinsam aus wie, wo und 

wann die Festlichkeit stattfinden soll. 

  

zu 9.2 Videoüberwachung 

  

 Der Ortsvorsteher informiert, dass eine Anfrage über eine mögliche 

Videoüberwachung des Bereiches Glück-Auf-Halle und Kindertagestätte Holz, 

bezüglich der immer wieder auftretenden Vandalismusschäden, seitens der 

Gemeindeverwaltung nicht ausgeschlagen worden wäre. Die Möglichkeit der 

Videoüberwachung würde von Herrn Ringe geprüft. Die katholische 

Kirchengemeinde würde im angrenzenden Bereich bereits eine Überwachung 

planen. 
 


